






14.2.2.5.1 TV-Sender / Radiosender freigeben

Sie haben die Möglichkeit die gewünschten Programme wie unter diesem Punkt beschrie-
ben für den Nutzer freizugeben bzw. wieder zu sperren.

> Zur Auswahl welche Sender freigegeben bzw. gesperrt werden sollen, rufen Sie den
Punkt Alle gesperrt in der Zeile TV-Sender auswählen bzw. Radiosender
auswählen auf.

14.2.2.5.1.1 Programmliste auswählen

Die Programme können sowohl aus den Favoritenlisten, als auch aus den Anbieterlisten und
der Gesamtliste heraus freigegeben werden.

> Mit Hilfe der Optionsauswahl können Sie zwischen der Anzeige der TV-Liste, der
Gesamtliste und den Anbieterlisten auswählen.

14.2.2.5.1.2 Programm auswählen

Um Programme leichter für den Nutzer freigeben oder wieder sperren zu
können, können die Programme einzeln oder blockweise markiert werden.

Einzeln freigeben bzw. sperren

> Markieren Sie ein Programm, das für den Nutzer freigeben oder wieder sperren
möchten.

> Durch Drücken der gelben Funktionstaste wird das Programm für den Nutzer
freigegeben bzw. wieder gesperrt.
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Blockweise freigeben bzw. sperren

Um mehrere Programme gleichzeitig zu markieren gehen Sie wie folgt vor:

> Markieren Sie zunächst einen Sender, den Sie für den Nutzer freigeben oder wieder
sperren wollen.

> Durch Drücken der Taste OK gelangen Sie in den Auswahlmodus und es wird neben
dem Programm ein Kreuz dargestellt.

> Indem Sie die Markierung bewegen, werden nun alle Programme, die sich zwischen
dem ersten ausgewählten Programm und dem aktuell markierten Programm befinden
ebenfalls ausgewählt.

> Durch Drücken der gelben Funktionstaste werden die Programme für den Nutzer
freigegeben bzw. wieder gesperrt.

14.2.2.5.2 Internet

Unter diesem Punkt können Sie die den Zugang zum Internet für diesen Nutzer komplett
sperren bzw. die Sperre entfernen.

> Wählen Sie in der Zeile Internet aus, ob die Funktion komplett gesperrt bzw. frei-
gegeben sein soll.

Ist die Funktion freigegeben können Sie dennoch einzelne Internetlinks, wie im
folgenden Punkt beschrieben, sperren.

14.2.2.5.3 Internetlinks auswählen

Unter diesem Punkt können Sie die gewünschten Internetlinks für den Nutzer freigeben oder
wieder komplett sperren.

> Zur Auswahl welche Internetlinks gesperrt bzw. nicht gesperrt werden sollen, rufen Sie
den Punkt Weiter in der Zeile Internetlinks auswählen auf.

Einzeln aufnehmen bzw. entfernen

> Markieren Sie einen Internetlink, den Sie für den Nutzer freigeben oder wieder sperren
möchten.

> Durch Drücken der gelben Funktionstaste wird der Internetlink für den Nutzer
freigegeben bzw. wieder gesperrt.

Blockweise aufnehmen bzw. entfernen

Um mehrere Internetlinks gleichzeitig zu markieren, gehen Sie wie folgt vor:

> Markieren Sie zunächst einen Internetlink, den Sie für den Nutzer freigeben oder wie-
der sperren möchten.

> Durch Drücken der Taste OK gelangen Sie in den Auswahlmodus und es wird neben
dem Internetlink ein Kreuz dargestellt.

> Indem Sie die Markierung bewegen, werden nun alle Internetlinks, die sich zwischen
dem ersten ausgewählten Internetlink und dem aktuell markierten Internetlink befin-
den, ebenfalls ausgewählt.

> Drücken Sie die gelbe Funktionstaste , um die markierten Internetlinks für den
Nutzer freizugeben bzw. wieder zu sperren.
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14.2.2.5.5 Funktion Filme/DVR-Aufnahmen freigeben

Unter diesem Punkt können Sie die Funktion Filme/DVR-Aufnahmen für den Nutzer
freigeben oder wieder komplett sperren.

> Wählen Sie in der Zeile Filme/DVR aus, ob die Funktion freigegeben bzw.
komplett gesperrt sein soll.

Ist die Funktion freigegeben, müssen Sie noch die jeweiligen Filme/DVR-Aufnahmen
freigeben, die der Nutzer anschauen darf.

14.2.2.5.5.1 Filme/DVR-Aufnahmen freigeben

Geben Sie wie im folgenden beschrieben Filme/DVR-Aufnahmen frei bzw. sperren Sie sie.

> Zur Auswahl welche Filme/DVR-Aufnahmen freigegeben bzw. wieder gesperrt werden
sollen, rufen Sie den Punkt Weiter in der Zeile Aufnahmen auswählen auf.

Mit Hilfe der roten Funktionstaste können Sie die Auswahl der verfügbaren
Speichermedien aufrufen um ggf. ein anderes Medium auszuwählen und darauf
Filme/DVR-Aufnahmen freizugeben bzw. wieder zu sperren.

Einzeln freigeben bzw. sperren

> Markieren Sie eine/n Film/DVR-Aufnahme, den/die Sie für den Nutzer freigeben oder
wieder sperren möchten.

> Durch Drücken der gelben Funktionstaste wird der/die markierte
Film/DVR-Aufnahme für diesen Nutzer freigegeben bzw. wieder gesperrt.

Selektiv freigeben bzw. sperren

> Markieren Sie zuerst den/die erste/n gewünschte/n Filme/DVR-Aufnahmen den/die Sie
für den Nutzer freigeben oder wieder sperren möchten.

> Wählen Sie mit Hilfe der Optionsauswahl nun die Funktion Selektieren aus.

Neben dem/der ersten Film/DVR-Aufnahme wird nun ein Kreuz dargestellt.

> Markieren Sie die weiteren Filme/DVR-Aufnahmen und drücken Sie für jede/n
gewünschte/n Film/DVR-Aufnahme die gelbe Funktionstaste Selektieren, sodass
diese ebenfalls mit einem Kreuz neben dem Namen dargestellt werden.

> Wählen Sie anschließend über die Optionsauswahl die Funktion Jugendschutz
aus, um die Filme/DVR-Aufnahmen für den Nutzer freizugeben bzw. zu sperren.
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14.2.2.5.6 Funktion Musik freigeben

> In der Zeile Musik können Sie auswählen, ob die Funktion der Musikwiedergabe für
diesen Nutzer freigegeben bzw. gesperrt sein soll.

14.2.2.5.7 Funktion Bilder freigeben

> Entscheiden Sie in der Zeile Bilder, ob die Funktion Bilderwiedergabe für diesen
Nutzer freigegeben bzw. gesperrt sein soll.

14.2.2.6 Zeitbeschränkung

Nachdem Sie die Zugriffsbeschränkungen konfiguriert haben, müssen Sie nun noch die
erlaubte Nutzungsdauer sowie den Zeitraum, in dem die Gerätenutzung zugelassen ist,
festlegen. Nach dem ersten Aktivieren des Nutzerprofils ist keine Nutzungsdauer eingestellt.

> Rufen Sie den Punkt Weiter in der Zeile TechniFamily auf, um die
nutzerabhängige Kindersicherung zu Konfigurieren.

In dieser Eingabemaske können Sie für die Tage Mo - Do, Freitag, Samstag und
Sonntag separate Einstellungen für die Nutzungsdauer sowie den Nutzungszeitraum
vornehmen. Gehen Sie dazu wie im folgenden beschrieben vor.

14.2.2.6.1 Nutzungsdauer

> Geben Sie die maximal erlaubte Nutzungsdauer in der Spalte Max. Zeit der/s Tage/s
ein, dessen Nutzungsdauer Sie anpassen möchten.

Die Eingabe muss immer vierstellig erfolgen, also z. B. die Tasten 0 > 1 > 3 > 0 für
1 Stunde und 30 Minuten Nutzungsdauer.

14.2.2.6.2 Nutzungszeitraum

Nachdem Sie die Nutzungsdauer eingegeben haben, ist es nun möglich einen Zeitraum
einzugrenzen, innerhalb dessen das Gerät genutzt werden darf, z. B. von 13:00 - 19:00.
Hierzu wird in der linken Spalte die Nutzung ab und in der mittleren Spalte die Nutzung bis
eingegeben.

> Geben Sie die Uhrzeiten ab/bis wann die Nutzung gestattet wird vierstellig ein.

14.2.2.6.3 Zeitbeschränkung zurücksetzen

> Die Zeitbeschränkungen können Sie durch Drücken der gelben Funktionstaste
Rücksetzen zurücksetzen.

147

BDA_TechniStar K2 ISIO_V25.qxp  26.10.2012  13:02  Seite 147



15 Programmsuche

Beachten Sie bitte: Welche digitalen Programme Sie mit Ihrem Receiver empfangen können,
hängt davon ab in welchem Kabelnetz der Receiver betrieben wird. Informationen dazu stellt
Ihnen Ihr Kabelnetzbetreiber zur Verfügung. Damit Ihr Receiver die in Ihrem Kabelnetz vor-
handenen digitalen Programme wiedergeben kann, müssen Sie einen Programmsuchlauf
durchführen. Dazu haben Sie folgende Möglichkeiten:

1. Automatische Suche
Wählen Sie diesen Suchlauf, um den gesamten Empfangsfrequenzbereich des Receivers
nach Programmen abzusuchen.

2. Erweiterte Suche
Wählen Sie diesen Suchlauf, um einen bestimmten Frequenz- bzw. Kanalbereich nach
Programmen abzusuchen oder um eine Netzwerksuche durchzuführen.

3. Manuelle Suche
Wählen Sie diesen Suchlauf, um gezielt eine bestimmte Frequenz nach Programmen abzu-
suchen.

15.1 Programmsuche aufrufen

> Rufen Sie das Hauptmenü > Sender suchen auf.

15.2 Automatische Suche

Bei diesem Suchlauf wird automatisch der gesamte Empfangsfrequenzbereich des
Receivers nach Programmen abgesucht. Hierbei können Sie entscheiden, ob Sie alle (freie
und verschlüsselte) Sender oder nur freie Sender suchen möchten

> Entscheiden Sie zunächst, ob Sie eine Netzwerksuche oder eine Kanalsuche
durchführen möchten.

> In der Zeile Suchmodus können Sie auswählen, ob die Sendersuche nur über frei
empfangbare Programme (Freie Sender) oder auch verschlüsselte Programme
(Alle Sender) durchgeführt werden soll.
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> Fahren Sie nun mit dem Punkt 15.5 fort.

15.3 Erweiterte Suche

Bei der Erweiterten Suche/Bereichssuche haben Sie drei Möglichkeiten eine
Programmsuche durchzuführen.

1. Frequenzsuche
Bei der Frequenzsuche wird ein vom Benutzer festgelegter Frequenzbereich nach Sendern
abgesucht.

2. Kanalsuche
Bei der Kanalsuche wird ein durch den Benutzer festgelegter Kanalbereich nach Sendern
abgesucht. Die Kanalsuche ist schneller als die Frequenzsuche.

3. Netzwerksuche
Bei der Netzwerksuche erfolgt die Sendersuche nach Vorgaben des Anbieters Premiere.
Diese Suche ist in Premiere konformen Kabelnetzen zu bevorzugen.

> Entscheiden Sie zunächst, ob Sie eine Netzwerksuche, eine Kanalsuche oder
eine Frequenzsuche durchführen möchten.

Startkanal / Startfrequenz

Beachten Sie, dass der Startkanal bzw. die Startfrequenz niedriger sein muss, als der
Stoppkanal bzw. die Stoppfrequenz.

> Wählen Sie in der Zeile Startkanal bzw. Startfrequenz den Kanal bzw. die
Frequenz ein, bei dem bzw. bei der die Suche beginnen soll.
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Stoppkanal / Stoppfrequenz

> Wählen Sie in der Zeile Stoppkanal bzw. Stoppfrequenz den Kanal bzw. die
Frequenz ein, bei dem bzw. bei der die Suche enden soll.

Symbolraten

Unterhalb der Zeile Symbolraten sehen Sie eine Liste der Symbolraten, die bei einem
Suchlauf berücksichtigt werden. Um bei einem Suchlauf zusätzliche Symbolraten zu berück-
sichtigen, können Sie diese Liste wie folgt bearbeiten:

> Geben Sie in der Zeile Symbolraten eine Symbolrate ein, die bei der Suche zusätz-
lich berücksichtigt werden soll.
Die neu eingegebene Symbolrate wird am Ende der Liste eingefügt.

> Um die an letzter Stelle der Liste stehende Symbolrate aus der Liste zu löschen, mar-
kieren Sie die Zeile Symbolraten Löschen und drücken Sie anschließend die Taste
OK.

Suchmodus

> In der Zeile Suchmodus können Sie auswählen, ob die Sendersuche nur über frei
empfangbare Programme (Freie Sender) oder auch verschlüsselte Programme
(Alle Sender) durchgeführt werden soll.

> Fahren Sie nun mit dem Punkt 15.5 fort.

15.4 Manuelle Suche

Sollte ein Programm bei der automatischen Suche oder bei der Erweiterten Suche nicht
gefunden werden, kann es erforderlich sein, dass für dieses Programm zusätzlich pro-
grammspezifische PID-Nummern eingegeben werden müssen. Diese Nummern müssen ggf.
direkt beim Kabelnetzbetreiber in Erfahrung gebracht werden.

Eingabeformat

> Wählen Sie hier das Eingabeformat aus. Sie können zwischen Kanal und Frequenz
auswählen.

Kanal / Kanalfrequenz

> Geben Sie in dieser Zeile den Kanal oder die Kanalfrequenz ein, auf dem oder auf der
sich die gewünschten Sender befinden.
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Symbolrate

> Geben Sie in dieser Zeile ein, mit welcher Symbolrate die Programme gesendet wer-
den.

Modulation

> Wählen Sie hier das verwendete Modulationsverfahren aus. Zur Auswahl stehen QAM
16, QAM 32, QAM 64, QAM 128 und QAM 256.

Suchmodus

> In der Zeile Suchmodus können Sie auswählen, ob die Sendersuche nur über frei
empfangbare Programme (Freie Sender) oder auch verschlüsselte Programme
(Alle Sender) durchgeführt werden soll.

Um gezielt einen Sender zu suchen, steht Ihnen die PID-Suche zur Verfügung.

> Drücken Sie die gelbe Funktionstaste PID-Suche.

> Markieren Sie anschließend die Felder PCR-PID, Audio-PID und Video-PID und
geben Sie die entsprechenden Nummern ein.

> Fahren Sie nun mit dem Punkt 15.6 fort.

15.5 Sucheinstellungen (LCN)

an Wenn die LCN (Anbietersortierung) eingeschaltet ist, erfolgt die Sortierung der
Programme bei der sortierter Übernahme (Automatisch einsortieren) nach den
Vorgaben des Kabelnetzbetreibers, falls dieser die entsprechende Signalisierung
ausstrahlt.

aus Ist LCN (Anbietersortierung) ausgeschaltet oder sendet der Kabelnetzbetreiber keine
LCN-Signalisierung, erfolgt die Sortierung der Programme wie in Punkt 15.8
beschrieben.

15.6 Suchlauf starten

> Durch Aufrufen des Punktes Suche starten können Sie die Sendersuche starten.

Die Dauer des Suchlaufs hängt von der Anzahl der Kanäle ab, die abgesucht werden
sollen.

Beachten Sie auch die Bildschirmeinblendungen.

15.7 Während des Suchlaufs

Bereits während des Suchlaufs kann das Absuchen der Frequenzen auf dem Bildschirm mit
verfolgt werden.
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Hierbei werden angezeigt:

1 Der durchgeführte Suchlaufart.

2 Die Anzahl der bereits gefundenen TV- und Radioprogramme.

3 Welcher Frequenz gerade abgesucht wird.

4 Die zuletzt gefundenen Programme.

5 Der Fortschritt der gesamten Suche.

6 Die Anzahl der bereits abgesuchten Kanäle/der gesamten Kanäle.

> Durch Drücken der Taste Zurück können Sie den Suchlauf abbrechen.

15.8 Nach dem Suchlauf

Nach dem Suchlauf erscheint eine Meldung auf dem Bildschirm mit der Angabe, wie viele
Programme Ihr Receiver gefunden hat, wie viele davon neu hinzugekommen und wie viele
verschlüsselt sind. Zusätzlich erscheint eine Abfrage, ob Sie die gefundenen Programme
automatisch, manuell oder nicht in die TV-Liste/Radioliste übernehmen möchten.

Dabei stehen die Übernahmefunktionen zur Verfügung:

Automatisch einsortieren
Die gefundenen Programme werden anhand einer vorprogrammierten Liste in die TV-
Liste/Radio-Liste einsortiert. Dabei richtet sich die Reihenfolge der Programme nach der in
Punkt 7.4.1 eingestellten Audiosprache bzw. des in Punkt 7.2.1 eingestellten Landes.

1

2
3

6

5

4
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Automatisch anhängen
Die neu gefundenen Programme werden unsortiert automatisch an das Ende der TV-
Liste/Radio-Liste angehängt.

Manuell einsortieren - TV / Manuell einsortieren Radio
Hierbei gelangen Sie direkt in das Menü TV-Listen verwalten bzw. Radiolisten verwalten.
Bearbeiten Sie diese Listen wie unter Punkt 11 der Bedienungsanleitung beschrieben.

Zurück
Die neu gefundenen Programme werden nur in die Gesamtliste übernommen.

> Wählen Sie die gewünschte Übernahmefunktion aus.

Unabhängig davon, ob Sie die gefundenen Programme automatisch in die TV-
Liste/Radio-Liste übernommen haben, können Sie die TV-Listen/Radio-Listen weiter-
hin, wie in Punkt 11 beschrieben, manuell bearbeiten.

Wird während der PID-Suche kein Programm gefunden, erscheint eine Abfrage, ob dieses
Programm generiert werden soll.

> Soll dieses Programm generiert werden, so wählen Sie mit den Pfeiltasten
rechts/links das Feld Ja und bestätigen Sie mit OK.
Das Programm wird nun generiert und an das Ende der TV-Liste/Radio-Liste angefügt.

16 Service-Einstellungen

Sie können jederzeit wieder auf die Werkseinstellungen zurückgreifen sowie die
ISIPRO-Programmlisten- oder Softwareaktualisierung starten. Außerdem können Sie, falls
die Programmliste durch Änderungen der Programmanbieter veraltet ist, diese komplett
löschen, um dann einen neuen Suchlauf auszuführen.

Beachten Sie, dass Sie nach der Ausführung der Löschfunktion zunächst einen
Suchlauf starten und anschließend die gewünschten Programme aus der Gesamtliste
in die Favoritenliste kopieren müssen.

> Rufen Sie das Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen auf.

16.1 Werkseinstellung aktivieren

> Durch Aufruf von Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Werkseinstellungen aktivieren erscheint zunächst eine Sicherheitsabfrage, ob
Sie die Werkseinstellung wirklich aufrufen möchten.
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Beachten Sie, dass mit dem Aufruf der Werkseinstellung sämtliche vorgenommenen
Einstellungen und Programmlisten gelöscht werden und das Gerät komplett in den
Auslieferungszustand zurückgesetzt wird. Lediglich die Daten (DVR-Aufnahmen,
Bilder, Musiktitel) auf den angeschlossenen Speichermedien bleiben erhalten.

> Wählen Sie zum Ausführen der Werkseinstellung den Eintrag Ja bzw. zum Abbrechen
des Vorganges den Eintrag Nein aus.

Das Ausführen der Werkseinstellung kann einige Minuten in Anspruch nehmen. Nach
dem Ausführen der Werkseinstellung startet das Gerät automatisch mit dem
Installationsassistenten AutoInstall (Punkt 5).

16.2 Alle Programme löschen

> Durch Aufruf von Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Alle Programme löschen erscheint zunächst eine Sicherheitsabfrage, ob Sie
wirklich alle Programmlisten löschen möchten.

Beachten Sie, dass Sie nach der Ausführung der Löschfunktion zunächst eine aktuelle
Programmliste wie in Punkt 16.4 beschrieben herunterladen müssen oder einen
Suchlauf starten und anschließend die gewünschten Programme aus der Gesamtliste
in die Favoritenliste übernehmen müssen.

> Um den Vorgang fortzusetzen wählen Sie den Eintrag Ja bzw. zum Abbrechen des
den Eintrag Nein aus.

16.3 Alle Internet-Links löschen

> Durch Aufruf von Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Alle Internetlinks löschen erscheint zunächst eine Sicherheitsabfrage, ob Sie
wirklich alle Internetlinks löschen möchten.

Beachten Sie, dass Sie nach der Ausführung der Löschfunktion zunächst eine aktuelle
Internetliste wie in Punkt 16.6 beschrieben herunterladen müssen.

> Um den Vorgang fortzusetzen wählen Sie den Eintrag Ja bzw. zum Abbrechen des
den Eintrag Nein aus.

16.4 Programmliste aktualisieren 

Durch die ISIPRO-Programmlistenaktualisierung wird die Programmliste Ihres Receivers
automatisch auf einem aktuellen Stand gehalten. Dazu führt Ihr Receiver nach dem
Ausschalten einen Suchlauf durch und vergleicht anschließend das Ergebnis der Suche mit
den Gesamtlisten. Sofern sich hierbei Unterschiede ergeben, werden diese beim nächsten
Einschalten des Receivers angezeigt.

154

BDA_TechniStar K2 ISIO_V25.qxp  26.10.2012  13:02  Seite 154



> Rufen Sie das Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Programmliste aktualisieren auf.

16.4.1 Aktualisierung

> Damit Ihr Receiver automatisch überprüft, ob eine neue Programmliste vorhanden ist,
markieren Sie mit Hilfe der Pfeiltasten auf/ab die Zeile Aktualisierung.

> Schalten Sie die automatische Programmlisten-Aktualisierung mit Hilfe der
Pfeiltasten rechts/links auf an, auto oder aus.

Beachten Sie, dass in der Einstellung auto die Änderungen automatisch übernommen
werden und beim Einschalten des Receivers keine entsprechende Meldung auf dem
Bildschirm erscheint.

16.5 Software aktualisieren

Unter diesem Punkt haben Sie die Möglichkeit die Aktualisierung (Update) der
Betriebssoftware Ihres Gerätes manuell zu starten und das automatische Update sowie die
Updatequelle zu konfigurieren.

Bitte beachten Sie, dass der Softwareupdatevorgang nicht durch Ein-/Ausschalten des
Gerätes oder durch eine Netztrennung gestört werden darf.

Ihr Gerät kann das Update über folgende Quelle durchführen.

Internet Für das Update über das Internet muss mit Hilfe eines
Zugangspunktes (Accesspoint, Router) eine Verbindung Ihres
Gerätes mit dem Internet bestehen. Beachten Sie hierzu auch
die Einstellungen unter Punkt 7.5.2 und Punkt 7.5.3.

Beachten Sie bitte auch Punkt 19 (Software-Update über USB-Schnittstelle).

> Rufen Sie das Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Software aktualisieren auf.
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16.5.1 Aktualisierung

> Schalten Sie in der Zeile Aktualisierung das automatische Update an, wenn
dieses zu der nach Punkt 16.5.2 eingestellten Zeit automatisch durchgeführt werden
soll bzw. aus, wenn Sie kein automatisches Update wünschen.

Unabhängig davon, ob Sie die automatische Software-Aktualisierung an- oder
ausgeschaltet haben, wird beim Ausschalten des Receivers automatisch überprüft, ob
eine neue Betriebssoftware zur Verfügung steht. Ist eine neue Betriebssoftware verfüg-
bar, wird dies beim nächsten Einschalten durch eine Meldung auf dem
Bildschirm (siehe Punkt 16.5.6) angezeigt.

16.5.2 Aktualisierungszeit

> In dieser Zeile können Sie die Zeit, zu der automatisch nach einer neuen Software
gesucht und falls vorhanden geladen werden soll, eingeben.

Damit der Receiver automatisch nach einer neuen Software suchen und diese laden
kann, muss er sich im Standby-Betrieb befinden.

Der Ladevorgang wird durch unterschiedliche Statusmeldungen (Display und
Bildschirm) angezeigt. 

16.5.3 Software-Kanal

Sollten sich die Parameter des Datenkanals zum Downloaden der Software über Internet
oder Kabel geändert haben, können Sie diese unter diesem Punkt
korrigieren. Die aktuellen Daten können Sie beim Fachhandel erfahren. Im Normalfall sollten
Sie in diesem Menü keine Umstellung vornehmen.

16.5.4 Verfügbarkeitstest manuell starten

> Durch Aufrufen des Punktes Prüfen in der Optionsauswahl können Sie das
Suchen nach einer neuen Software manuell starten.

16.5.5 Aktualisierung starten

> Indem Sie den Punkt Aktualisierung starten aufrufen, können Sie das
Herunterladen einer gefundenen neuen Software starten.

Der Download der Software sowie die Aktualisierung können auf dem Bildschirm, wie
unter Punkt 16.5 beschrieben, mitverfolgt werden.
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16.5.6 Meldung “Neue Software verfügbar”

Wurde beim Ausschalten des Gerätes festgestellt, dass eine neue Software zur Verfügung
steht, so erscheint beim nächsten Einschalten eine entsprechende Meldung am Bildschirm.

> Wählen Sie Sofort aus, um den Updatevorgang direkt zu starten bzw. Später, wenn
die Meldung beim nächsten Einschalten erneut angezeigt werden soll.

Der Download der Software sowie die Aktualisierung können auf dem Bildschirm, wie
unter Punkt 16.5 beschrieben, mitverfolgt werden.

16.6 Internetliste aktualisieren

Durch die Internetlistenaktualisierung wird die Internet-Linkliste Ihres Receivers automatisch
auf einem aktuellen Stand gehalten. Dazu kann in regelmäßigen Abständen eine aktuelle
Internetliste über das Internet heruntergeladen werden.

> Rufen Sie das Hauptmenü > Einstellungen > Service-Einstellungen >
Internetliste aktualisieren auf.

16.6.1 Aktualisierung

> Wählen Sie die gewünschte Art der Internetlisten-Aktualisierung aus. Es stehen die
Einstellungen an oder aus zur Auswahl. 

an Der Receiver prüft automatisch, ob eine neue Internetliste zur Verfügung steht
und zeigt dies, wenn verfügbar, entsprechend Punkt 16.6.5 beim Einschalten an.

aus Der Receiver prüft nicht automatisch das Vorhandensein einer neuen
Internetliste.
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16.6.2 ISIO-Kanal

Sollten sich die Parameter des Datenkanals zum Downloaden der ISIO-Internetliste geän-
dert haben, können Sie diese in diesem Menü korrigieren. 

Die aktuellen Daten können Sie beim Fachhandel erfahren. Im Normalfall sollten Sie in
diesem Menü keine Umstellung vornehmen.

16.6.3 Verfügbarkeitstest manuell starten

> Durch Aufrufen des Punktes Prüfen in der Optionsauswahl können Sie die
Suchen nach einer neuen Programmliste manuell starten.

16.6.4 Aktualisierung manuell starten

> Um das Herunterladen einer neuen Internetliste zu starten, rufen Sie den Punkt
Aktualisierung starten auf.

16.6.5 Neue Internetliste verfügbar

Wurde beim Ausschalten des Gerätes eine neue Programmliste gefunden oder das
Herunterladen manuell gestartet, so erscheint die folgend dargestellte Meldung auf dem
Bildschirm.

16.6.5.1 Internetliste automatisch aktualisieren

> Durch Auswählen des Punktes Automatisch wird die Programmliste heruntergeladen
und automatisch ohne weiteres Zutun übernommen.

Neue Programme werden meist an das Ende der Hauptfavoritenliste angehängt,
teilweise jedoch auch einsortiert.

Das Herunterladen der Programmliste wird gestartet und kann am Bildschirm
mitverfolgt werden.
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16.6.5.2 Internetliste manuell aktualisieren

> Wählen Sie Manuell aus, wenn Sie die Änderungen der Internetliste Schritt für
Schritt durchgehen und dabei selbst entscheiden möchten, welche der Änderungen
übernommen werden sollen und welche nicht.

Die Anzahl der vorzunehmenden Schritte hängt jeweils vom Umfang der Änderungen
in der neuen Liste ab und kann daher von Liste zu Liste unterschiedlich sein.

Nach der Auswahl des Punktes wird die Internetliste zunächst heruntergeladen und
der Fortschritt, wie unter Punkt 16.6.5.1 dargestellt, am Bildschirm angezeigt.

Anschließend wird die im Gerät vorhandene Internetliste mit der neuen
verglichen und es werden Ihnen die Unterschiede, wie in den folgenden Punkten
aufgeführt, angezeigt.

16.6.5.3 Internetlinks anpassen

In diesem Schritt werden die Internetlinks Ihrer Liste angezeigt deren Daten sich geändert
haben bzw. nicht mehr aktuell sind und daher unter Umständen nicht mehr korrekt aufgeru-
fen werden können. Damit diese weiterhin problemlos aufrufbar sind, sollten die vorgeschla-
genen Änderungen vorgenommen werden.

> Durch Drücken der Taste OK oder der Auswahl des Punktes Weiter in der
Optionsauswahl werden die Empfangsdaten der markierten Programme
aktualisiert.

16.6.5.4 Neuen Internetlink hinzufügen

Im nächsten Schritt werden Ihnen einzeln die Internetlinks der neuen Internetliste
angezeigt, die Sie zu Ihrer Liste hinzufügen können, da diese dort noch nicht vorhanden
sind. 
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Zur Übernahme bzw. zum Ablehnen der Links gibt es nun die im Folgenden
dargestellten Möglichkeiten.

16.6.5.5 Internetlinks einzeln übernehmen

> Mit den Pfeiltasten auf/ab, den Zifferntasten sowie den Tasten Seite auf/ab
können Sie nun den markierten Internetlink an die Stelle verschieben, an der Sie es
platzieren möchten.

> Rufen Sie über die Optionsauswahl den Eintrag Hinzufügen auf oder drücken
Sie die Taste OK, um den Link an der dargestellten Stelle hinzuzufügen.

16.6.5.6 Alle Links übernehmen

> Um alle bzw. alle übrigen neuen Links ohne vorherige Kontrolle zu übernehmen,
wählen Sie in der Optionsauswahl den Eintrag Alle automatisch hinzufügen
bzw. Übrige automatisch hinzufügen aus.

Je nachdem, ob Sie bereits einen Link manuell übernommen oder abgelehnt haben,
erscheint in der Optionsauswahl der Punkt Alle automatisch
hinzufügen bzw. Übrige automatisch hinzufügen.

Bei dem automatischen Hinzufügen von neuen Links werden diese meist an das Ende
der Hauptfavoritenliste angehängt, teilweise jedoch auch einsortiert.

16.6.5.7 Internetlistenupdate beenden

Nachdem alle Änderungen des Programmlistenupdates durchgeführt bzw. abgefragt wurden,
erscheint eine abschließende Meldung auf dem Bildschirm.

> Durch Drücken der Taste OK wird die Internetlistenaktualisierung abgeschlossen und
anschließend das TV-Bild dargestellt.
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17 Systemkonfiguration

Unter diesem Menüpunkt können Sie die spezifischen Gerätedaten, wie z. B. die aktuelle
Softwareversion ersehen. Es werden Ihnen außerdem auch die MAC-Adresse und die
Seriennummer des Gerätes sowie der Zeitpunkt und die Dauer der letzten
SFI-Aktualisierung angezeigt.

> Rufen Sie das Hauptmenü > Einstellungen > Systemkonfiguration auf.

18 Verschlüsselungssystem

Unter diesem Menüpunkt gelangen Sie in die Untermenüs der eingesteckten Smartcard
sowie des CI-/CI+-Moduls.

> Rufen Sie das Hauptmenü > Verschlüsselungssystem auf.

> Wählen Sie das eingesteckte CI-/CI+-Modul aus, um in dessen Untermenü zu gelan-
gen und Einstellungen vornehmen zu können.

Beachten Sie, dass das nun dargestellte Untermenü durch das Modul bereitgestellt
wird und sich daher von Modul zu Modul unterscheiden kann.

Manuelle Initialisierung der CI/CI+ -Module

> Durch Drücken der grünen Funktionstaste CI Reset können Sie das CI/CI+ -Modul
manuell initialisieren.
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18 Fernzugriff

Um z. B. von einem PC aus über die Fernzugrifffunktion Timer über das Netzwerk bzw.
Internet im Receiver verwalten zu können, müssen Sie diese Funktion zunächst wie unter
Punkt 6.6.6 beschrieben konfigurieren und die Netzwerk- bzw. Internetverbindung
entsprechend herstellen.

18.1 HTML-Seite des Receivers aufrufen

> Starten Sie den Internetbrowser des Gerätes, mit dem Sie auf die HTML-Seiten des
Receivers zugreifen möchten, z. B. den PC.

> Geben Sie in der Adressleiste die IP-Adresse des Receivers ein.
Die IP-Adresse können Sie gemäß Punkt 6.6.4 vergeben bzw. bei aktiviertem DHCP-
Client diese ersehen.

Beachten Sie, dass die IP-Adresse ohne “Füllnullen”, siehe folgende Beispiele, eingegeben
werden muss.
IP-Adresse des Receivers Eingabe im Browser
192.168.000.010 192.168.0.10
192.168.002.155 192.168.2.155

Wurde die IP-Adresse korrekt eingegeben und es konnte die Verbindung zum Receiver her-
gestellt werden, so erscheint nun die Loginseite des Receivers.

Beachten Sie, um auf die HTML-Seiten des Receivers auch zugreifen zu können, wenn
sich das Gerät im Standby-Betrieb befindet, muss die Schnellstartfunktion nach Punkt 6.2.6
aktiviert sein.

18.2 In Receiver einloggen

> Rufen Sie, wie unter Punkt 18.1 beschrieben, die Loginseite des Receivers auf.

> Klicken Sie in das Feld der Passworteingabe.

> Geben Sie das nach Punkt 6.6.6.6 vergebene Passwort ein.
Bei korrekter Eingabe des Passwortes erscheint nun die Seite Timer verwalten.
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18.3 Neues Timerereignis programmieren

> Rufen Sie, wie unter Punkt 18.2 beschrieben, die Seite Timer verwalten auf.

> Klicken Sie nun auf Neuer DVR-Timer, Neuer Videorekorder-Timer bzw. Neuer
Senderwechsel-Timer, um die Eingabemaske eines entsprechenden neuen Timers zu
öffnen.

Programmliste

> Klicken Sie auf den Auswahlpunkt TV bzw. Radio, um die TV- bzw. Radioliste auszu-
wählen.

Programm

> Öffnen Sie die Programmliste, indem Sie in das Programmfeld klicken.

> Wählen Sie das gewünschte Programm durch anklicken aus.

Datum

> Klicken Sie in das Feld zur Datumseingabe.

> Geben Sie das Datum, an dem das Timerereignis stattfinden soll, vierstellig ein.

Start

> Klicken Sie in das Feld zur Startzeiteingabe.

> Geben Sie die Startzeit, zu der der Timer starten soll, vierstellig ein.

Stoppnur bei DVR- und Videorekorder-Timer

> Wiederholen Sie die Schritte wie in “Start” beschrieben, um die Stoppzeit einzugeben.
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Wiederholung

> Klicken Sie in das Feld der Wiederholungsangabe, um das Auswahlfenster mit
verschieden Wiederholungsmöglichkeiten zu öffnen.

> Wählen Sie die gewünschte Wiederholungsart durch anklicken aus.

1x Timer einmal ein.

T Tägliche Wiederholung.

1 W Wöchentliche Wiederholung.

1-5 Wiederholung nur an Werktagen.

6-7 Wiederholung nur an Wochenenden.

Daten in den Speicher übernehmen

> Nachdem Sie die Programmierung vervollständigt haben, klicken Sie auf das grüne
Feld Übernehmen, um die Daten in den Gerätespeicher zu übernehmen.

18.4 Timerübersicht

Durch die Timerübersicht erhalten Sie einen Überblick über alle bereits programmierten
Timer-Ereignisse.

> Rufen Sie, wie unter Punkt 18.2 beschrieben, die Seite Timer verwalten auf.

> Klicken Sie nun auf Timer-Übersicht, um die Übersicht aller bereits vorhandenen
Timer aufzurufen.

18.4.1 Timerprogrammierung ändern

> Um eine bestehende Timereinstellung zu verändern, Klicken Sie auf das grüne Feld
Ändern unterhalb des zu ändernden Timers.

> Bearbeiten Sie den Timer entsprechend Punkt 18.4.3.

18.4.2 Timerprogrammierung löschen

> Um eine bestehende Timereinstellung zu löschen, Klicken Sie auf das gelbe Feld
Löschen unterhalb des zu löschenden Timers.
Es erscheint die nachfolgend dargestellte Abfrage.

164

BDA_TechniStar K2 ISIO_V25.qxp  26.10.2012  13:02  Seite 164



> Klicken Sie auf das grüne Feld Ja, um den Timer zu löschen bzw. auf das rote Feld
Abbrechen, um den Löschvorgang abzubrechen.

18.4.3 Neues Timer-Ereignis programmieren

> Um ein neues Timer-Ereignis zu programmieren, klicken Sie auf das grüne Feld
Neu.

> Programmieren Sie den Timer wie unter Punkt 18.3 beschrieben, wählen Sie jedoch
vor der Übernahme den gewünschten Timertyp aus.

> Klicken Sie in das Feld Typ, um den Timertyp auszuwählen.

> Wählen Sie den gewünschten Timertyp (Festplatte, Videorekorder bzw.
Senderwechsel) durch anklicken aus.

18.5 Netzwerkstatus

> Rufen Sie, wie unter Punkt 18.2 beschrieben, die Seite Timer verwalten auf.

> Indem Sie auf das Feld Netzwerkstatus klicken, werden Ihnen einige Informationen der
Netzwerkeinstellungen des Receivers angezeigt.

18.6 Aus Receiver ausloggen

> Klicken Sie auf das Feld Logout in der rechten oberen Seitenecke, um sich aus dem
Fernzugriff des Receivers auszuloggen.
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19 Software-Update über USB-Schnittstelle

Zusätzlich zum automatischen Software-Update über Internet haben Sie die Möglichkeit die
Software des Gerätes über die USB-Schnittstelle sowie den SD-/MMC-Kartenleser zu aktua-
lisieren.

Um das Software-Update über die USB-Schnittstelle oder den SD-/MMC-Kartenleser
durchführen zu können, müssen Sie sich zunächst die aktuelle Software von der
Technisat-Homepage (www.technisat.de) herunterladen.

Das Update kann mit handelsüblichen USB Flash Sticks und SD-/MMC-Karten, die im
FAT32-Format formatiert sind, durchgeführt werden.

> Kopieren Sie nun die Software Datei mit der Endung “.ppad” auf den Stick bzw. die
SD-/MMC-Karte.

> Falls Sie nur ein einzelnes Update durchführen möchten kopieren Sie nun zusätzlich
die Datei singleupdate bzw. für mehrere Updates die Datei autoupdate auf den
USB-Stick bzw. die SD-/MMC-Karte.

Bitte beachten Sie, dass die Dateien singleupdate bzw. autoupdate keine
Dateiendung haben dürfen! Beachten Sie hierzu auch Ihre Ordnereinstellungen am PC
zum Ausblenden von Dateiendungen.

Auf dem USB-Stick bzw. der SD-/MMC-Karte sollten sich nicht mehrere ppad
Software Dateien befinden. Zudem sollten auch die Dateien "autoupdate" und
"singleupdate" sich ebenfalls nicht gleichzeitig vorhanden sein.

> Schalten Sie nun den Receiver in Standby und stecken Sie den USB Flash Stick in
eine USB Buchse bzw. die SD-/MMC-Karte in den SD-/MMC-Kartenleser des
Receivers. Schalten Sie den Receiver jetzt ein.

Der Aktualisierungsvorgang wird nun in folgenden Schritten angezeigt.

- Es erscheint die Meldung "Lade Software vom Datenspeicher"

- Anschließend erscheint ein Fortschrittsbalken der das Laden der Software anzeigt.

- Nachdem die Software zu 100% geladen wurde, erscheinen ein weiterer
Fortschrittsbalken, wovon einer den Fortschritt der einzelnen Aktualisierungs-
schritte und der andere den Gesamtaktualisierungsfortschritt darstellt.

Im Display wird das Laden der Software angezeigt.

> Nach Abschluss der Aktualisierung erscheint wieder das TV-Bild. Der Receiver kann
nun in Standby geschaltet und der USB-Stick bzw. die SD-/MMC-Karte entfernt
werden.

Das Update darf zu keinem Zeitpunkt durch Herausziehen des USB-Sticks bzw. der
SD-/MMC-Karte oder durch Trennen der Spannungsversorgung unterbrochen werden,
da es sonst zu Fehlfunktionen des Gerätes kommen kann.
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20 Technische Begriffe

Antennenkabel/Koaxialkabel

Verbindungskabel zwischen Antenne und Antenneneingang des Fernsehers, zur
Übertragung der empfangenen Signale.

AV

Audio-Video ist ein zusammenfassender Begriff für Aufnahme- und Abspielgeräte von
Bild- und Tonsignalen.

Bereitschaft

Zustand, bei dem das TV-Gerät bei niedrigem Stromverbrauch nicht völlig ausgeschaltet ist
und sich mit der Fernbedienung einschalten lässt.

CE-Kennzeichnung

Der Hersteller erklärt, dass das TV-Gerät die Richtlinien der Europäischen Union einhält.

Datenkompression/MPEG1/MPEG2/MPEG4

Bereits zur Übertragung des PAL Fernsehstandards (625 Zeilen und 50 Hz Bildwiederhol-
frequenz), ergibt sich eine digitale Datenmenge von 216 MBit/s.
Dieses würde Bandbreiten erfordern, die weder terrestrisch noch über Kabel zur Verfügung
stehen. Daher wird eine Reduzierung der Datenmenge durch Datenreduktion vorgenommen.
Für Europa ist MPEG-1 als weltweiter Standard für Datenkompression festgelegt worden.
MPEG2 ist eine Erweiterung von MPEG1. Aufgrund der weit höheren Datenmengen zur
Darstellung hochauflösender Bildinhalte wurde mit MPEG4/H264 eine nochmalige
Erweiterung des MPEG2-Standards eingeführt. 

DHCP

Dynamic Host Configuration Protocol. Mit Hilfe eines entsprechenden Servers erfolgt über
die DHCP-Funktion die dynamische Zuordnung von IP-Adresse und weiterer
Konfigurationsparameter der im Netzwerk angeschlossenen Geräte (z. B. Computer,
Receiver, Radios etc.).

DVB

Digital Video Broadcasting ist eine digitale, universale Übertragungstechnik, für Bild, Grafik,
Ton und Text, also für Daten in jeder denkbaren Form und in jeder möglichen, jeweils
angemessenen Qualität.

EPG

Electronic Program Guide = Elektronische Programmzeitschrift.
Die elektronische Programmzeitschrift ist eine Zusatzfunktion vieler DVB-Empfangsgeräte.
Diese kann die von den Sendeanstalten übermittelten Sendungsinformationen, sofern
vorhanden, dem Benutzer graphisch auf dem Bildschirm darstellen und ermöglicht so einen
Überblick über die aktuellen Sendungen. In TechniSat-Geräten ist diese Programmzeitschift
mit SFI bzw. SFI bezeichnet und enthält weitere Zusatzfunktion.
Siehe hierzu SFI.

Festplatte

Festplatten stammen aus der Computertechnik. Auf ihnen werden digitale Daten magnetisch
gespeichert. Mit diesem Gerät können externe Festplatten dazu verwendet werden, um
Sendungen aufzuzeichnen. Durch die digitale Aufzeichnung werden Qualitätsverluste ver-
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mieden und es können alle vom Sender ausgestrahlten Informationen gespeichert werden.
Außerdem können auf Festplatten Bilder (JPG) und Musiktitel (MP3) gespeichert werden.
Beachten Sie hierzu die entsprechenden Punkte der Bedienungsanleitung.

Frequenz

Physikalische Größe, gibt die Anzahl der Schwingungen pro Sekunde an, Einheit ist das
Hertz (Hz).
Einheit Bezeichnung Schwingung pro Sekunde
1 Hz 1 Hertz 1
1 kHz 1 Kilohertz 1.000
1 MHz 1 Megahertz 1.000.000
1 GHz 1 Gigahertz 1.000.000.000

HDMI

High Definition Multimedia Interface ist eine Schnittstelle zur Übertragung hochauflösender
digitaler Videodaten sowie digitaler Audiodaten.

Interlace

Beim Interlace (Zeilensprungverfahren) werden in einem Halbbild nur die ungeraden Linien
(Linie 1, 3, 5, ...) und im nächsten Halbbild nur die geraden Linien (Linie 2, 4, 6, ...)
geschrieben. Dieses Verfahren ist Grundlage aller heutigen Videostandards.

Kabelreceiver

Die digitalen Signale des Kabelnetzes können vom Fernseher nicht verarbeitet werden. Sie
werden im Kabelreceiver so aufbereitet, dass an seinen Ausgängen Audio- und Videosignale
(AV) zur Verfügung stehen, die an den Fernseher weitergegeben werden.

Kanal

Teil eines Frequenzbandes, der nach einem bestimmten Aufteilungsverfahren zugestellt
wird. Ein TV-Kanal besteht aus zwei Frequenzen, eine für den visuellen und eine für den
auditiven Inhalt. Jeder Kanal wird mit einem numerischen Kürzel gekennzeichnet (ausge-
nommen die europäischen Fernsehkanäle, die auf dem Frequenzband 40-230 MHz abge-
strahlt werden, und die mit Buchstaben gekennzeichnet sind).

Koaxialkabel

Verbindungskabel zwischen Antennensteckdose und Kabelreceiver, zur Übertragung der
empfangenen Signale.

Menü

Übersichtliche Bildschirmanzeige in Baumstruktur zur Einstellung und Speicherung vieler
Gerätefunktionen, wird mit wenigen Tasten bedient.

Netzwerkswitch

Ein Netzwerkswitch dient zur Aufteilung der verfügbaren Bandbreite der an ihm
angeschlossenen Netzwerkleitung (Eingang) an alle anderen angeschlossenen
Netzwerkleitungen (Ausgang) des Switches.

OSD

On Screen Display = Bildschirmeinblendung.

Progressive

Bei Progressive Scan werden zunächst alle Zeilen gespeichert und dann in Folge
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(progressiv) ausgelesen. Dadurch ist eine Zeilenstruktur nicht mehr zu erkennen und ein
Zeilenflimmern wird verhindert.

Router

Ein Router arbeitet ähnlich wie ein Netzwerkswitch, kann jedoch zusätzlich über die
DHCP-Function IP-Adressen und weitere Konfigurationsparameter der im Netzwerk
angeschlossenen Geräte (z. B. Computer, Fernseher, Receiver, Radios etc.) verwalten und
vergeben.

SCART

Steckverbinder an Fernsehern, Videorekordern, Receivern und anderen Geräten der
Unterhaltungselektronik zur Übertragung von Audio-(Ton) und Video-(Bild) Signalen (AV).

SFI

SiehFern Info ist eine TechniSat eigene Erweiterung der
elektronischen Programmzeitschrift EPG. Hierzu werden die Sendungsinformationen
redaktionell aufbereitet und können von Ihrem Receiver zu jeder Zeit geladen werden.
Beachten Sie hierzu den Punkt 8.15.7 SFI Funktionen der Bedienungsanleitung.

Sleep-Timer

Interne Schaltuhr des Gerätes. Nach einer vorher festgelegten Zeit (max. 120 Minuten)
schaltet sich das Gerät selbständig in Bereitschaft.

Software-Update

Beim digitalen Fernsehen handelt es sich um ein Medium, welches neben einer
verbesserten Bild- und Tonqualität auch die Möglichkeit bietet, interaktive Dienste
bereitzustellen. Diese Dienste werden von den Programmanbietern ständig weiterentwickelt
und verbessert. Um diese Dienste nutzen zu können, kann es daher erforderlich sein, die
Software des Digital-Receivers zu aktualisieren.

Standby

siehe Bereitschaft

Symbolrate

Die Symbolrate sagt aus, welche Datenmenge pro Sekunde übertragen wird. 

Timer

Elektronische Schaltuhr zum Ein-, Aus-, und Umschalten des Gerätes, sowie zum Starten
von Aufnahmen.

USB

Universal Serial Bus = Schnittstelle zur digitalen Übertragung verschiedenster Daten.

Verschlüsselung

Durch die Verschlüsselung von Programmen wird mit Hilfe eines technischen Verfahrens
erreicht, dass diese nur einem begrenzten Zuschauer- bzw. Zuhörerkreis zugänglich sind.
Hierfür kommen verschiedene Systeme zum Einsatz, darunter Conax, Cryptoworks etc..

Videotext

Videotext ist eine kostenlose Zusatzfunktion der meisten Sendeanstalten und kann auf dem
Bildschirm dargestellt werden.
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21 Technische Daten / Funktionsumfang

Bild

Standbild ja
Automatische Formatumschaltung 4:3/16:9
Manueller Zoom ja
Einstellbare Formatvorgabe original, optimal, optimal 16:9, vollzoom und stretch
HDMI-Farbraum wählbar auto, RGB (normal), YCbCr 4:2:2, YCbCr 4:4:4
HDMI-Formate wählbar ja (3 Gruppen)

Ton

Mono/Stereo/Zweikanalton ja
Audiosprachvoreinstellung ja
Einschaltlautstärke Automatische Übernahme der zuvor eingestellten

Lautstärke

Bedienung

Bildschirmeinblendungen / Menü
Installationsassistent ja
OSD-Menüführung ja
Uhrzeit ja
Programminformationen ja
Untertitel DVB / Videotext
Menüsprachen D, GB, F, E, I, TR, S, P, RUS, GR, PL, CZ, H, NL
OSD-Schriftgröße einstellbar ja
OSD-Dauer einstellbar ja

Anzeige Display
VFD-Display 4 x 7 Segment-Anzeige 
Uhrzeit in Standby an-/ausschaltbar

Sendersuche / Senderspeicher
Automatisch ja
Erweitert ja
Manuell ja
PID ja
Gesamtlistensortierung Alle, Freie, Neue, Gefundene, HDTV, Anbieter, Genre,

Sprachen
Favoritenliste TV/Radio jeweils 3 Listen (jeweils max. 5000 Programme möglich)
Maximale Programmanzahl Insgesamt 5000 Programme in Gesamtliste möglich

Speicher für Internetlinks
Internet-Listen 3 Hauptlisten (jeweils max. 1000 Links möglich)

Insgesamt 1000 Links in Gesamtliste möglich
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Videotext
Teletext Filterung entsprechend ETS 300 472 Standard
Eintastung Teletextdaten (FBAS) entsprechend ITU-R BT.653-2
Soft-Videotext entsprechend ETS 300 706:1997-05 Standard

1000 Seiten Speicher
Level 1.5

SFI-Daten
SFI Vorschau maximal 7 Tage
Kategorie Überblick-, Programm- und Genreansicht
Startkategorie einstellbar
Sendungssuche ja
Timerprogrammierung ja

Aktualisierungen
Software (automatisch per Internet)

(manuell per Internet, USB-Speicher)
SFI-Daten automatisch / manuell
Programmliste automatisch / manuell

DVR-Funktion
DVR-Aufnahme SD/HD
DVR-Wiedergabe bei Aufnahme ja
TimeShift ja 
Jogshuttle ja
DVR-Schnittfunktion ja
Speichermedien USB-Speicher (FAT32, NTFS- oder TSD-formatiert)
Speichermedienformatierung ja (FAT32, NTFS oder TSD)
Speichermedieneignungstest ja
Aufnahme-Export / Import ja / ja (USB-Speicher, freigegebenes Netzwerklaufwerk,

direkt zu PC via Netzwerk und Mediaport)

Timer
DVR-Aufnahme ja 
Senderwechsel ja
Videorekorder ja
Sleep-Timer ja
Wecktimer ja
Serientimer ja
Anzahl programmierbarer Timer 120
Einstellbare Vor-/Nachlaufzeit ja
Perfect Recording ja (Aufnahmebereitschaftszeit einstellbar)

Medienfunktionen
Bilder-Wiedergabe JPG
Musik-Wiedergabe MP3 / MP2
Video-Wiedergabe TS / TS4 / MPG / MPG2 /  VOB / TS / TS4 /  AVI (AVC,

AAC) /  ASF / M2TS / MKV / MOV / MP4
Wiedergabequellen USB-Speicher, freigegebenes Netzlaufwerk (PC oder NAS per

CIFS), UPnP-Server
UPnP-Clientfunktion ja
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Sonstiges
Auto-Standby (bei Nichtbedienung) Dauer einstellbar
Frontbedienung An/Aus, Programm +/-, TV/Radio, OK
Kindersicherung ja
Kinderzeitkonto (TechniFamily) ja

DVB-C-Tuner

Eingangsfrequenzbereich 50 .... 858 MHz
Eingangspegelbereich 47 ... 74 dBμV
Tuner Eingang IEC-Stecker (weiblich)
Eingangsimpedanz 75 Ohm
Tuner-Ausgang IEC-Stecker (männlich)
Ausgangsimpedanz 75 Ohm
Demodulation 16/32/64/128/256 QAM 
Symbolrate 1,5 ... 7,2 Mbaud/s
Kanalbandbreite 7 MHz und 8 MHz

Videodekodierung

Videokompression MPEG2 (bis zu MP@ML) PAL, 25 Hz 
MPEG2 (bis zu MP@HL) HD 
MPEG4 (H.264 bis zu High Profile)
JPEG decoding 

Videoformat/Kompressions-Mode HDTV 1080i50: 1920x1080 25i,16:9,H.264,MPEG-2 
HDTV 720p50: 1280x720 50p,16:9,H.264, MPEG-2 
SDTV 576p50: 720x576 50p, 4:3/16:9, H.264,MPEG-2 
SDTV 576i50: 720x576 25i, 4:3/16:9, H.264,

MPEG-2 Skalierung 1080i50 -> 720p50, 576p50, 576i50 
720p50 -> 1080i50, 576p50, 576i50 
576i50 -> 1080i50, 720p50, 576p50 

Videostandard PAL
Bildformatkontrolle automatisch 
Umwandlung 16:9->4:3 Letterbox Filterung/Pan & Scan 

Video-Parameter

Ausgangspegel FBAS 1 Vs-s +/- 0.3 dB an 75 Ohm 
Ausgangspegel Y/C (S-Video) 1 Vs-s +/- 0.3 dB an 75 Ohm 
Ausgangspegel RGB 0,7 Vs-s +/- 0.3 dB an 75 Ohm 
S/N bewertet > 60 dB
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Audiodekodierung

Audiokompression MPEG-1 & MPEG-2 Layer I, II und III, MP3
Audio Mode Dual (main/sub), Stereo, DD (AC3)
Abtastfrequenzen 32 kHz, 44.1 kHz, 48 kHz

WMA (erforderlicher Codec zum Browsen im Allgemeinen
und VOD-Service)

Audio-Ausgang analog

Ausgangspegel L/R 2 V r.m.s. (nominal)
Ausgangsimpedanz 600 Ohm
THD > 60 dB
S/N > 60 dB
Übersprechen < - 65 dB
Eingangsimpedanz > 40 kOhm

Audio-Ausgang digital

SP/DIF-Ausgang elektrisch Cinch-Buchse

Common Interface

Typ 1 Common Interface Steckplatz für CI/CI+ -Modul
Stromverbrauch max. 0,3A/5V

Smartcard-Kartenleser

Typ 1 Slot-Kartenleser für integriertes CA-System

HDMI-Ausgang

Verbinder HDMI Typ A
HDMI-Standard 1.3a; HDCP vorbereitet
CEC-Unterstützung ja

TV-SCART-Ausgang

Signal FBAS, RGB oder S-Video

USB Schnittstelle

Verbinder A, weiblich
Typ USB 2.0 Host-Verbinder
Funktion Update für Betriebssoftware und Vorprogrammierung;

Medien-Wiedergabe
Musik: MP3, MP2, WMA
Bilder: JPG
Filme: MPG2, VOB, TS, TS4, AVI (AVC, AAC), ASF, 
M2TS, MKV, MOV, MP4
Anschluß eines DVR-Aufnahmemediums
Anschluß WLAN-Adapter
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Anschluss - RJ45

Typ Ethernet 10/100
Funktion DVR-Aufnahmen-, Musik- und Bilder-Verwaltung,

Filme-, Musik- und Bilder-Wiedergabe, UPnP-Client,
Software-Update

Fernbedienung

Fernbedien-System RC-5
Subsystemadresse 8 (SAT 1); 10 (SAT 2)
Modulationsfrequenz 36 kHz
Infrarot Wellenlänge 950 nm

Stromversorgung

Steckernetzgerätl 12V/1,5A
Leistungsaufnahme:
0,23 W* in Standby-Mode (Standby-Uhr aus)
0,26 W in Standby-Mode (Standby-Uhr an)
5,5 W in Standby-Mode (Schnellstart aktiv, Standby-Uhr aus)
ca. 8 W in Betrieb

*) gilt nicht für die Dauer der SFI-Aktualisierung/Software-Aktualisierung

Allgemeines

Abmessungen (BxTxH): 280 mm x 131 mm x 38 mm
Gewicht: ca. 493g 
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22 Fehlersuchhilfen

Fehler Mögliche Ursache Abhilfe

Fernbedienung funktioniert
nicht

Falscher Fernbediencode
eingestellt

Korrekten Fernbediencode
einstellen
(siehe Punkt 2 und 7.2.5)

Batterien sind leer Batterien austauschen
(siehe Punkt 3.5)

Div. Programme werden in
der Programmliste nicht
angezeigt

Falsche Programmliste
angewählt

Andere Programmliste
anwählen
(siehe Punkt 8.4.3.2)

Kein Bild, kein Ton, 
Display leuchtet

Defekte oder fehlende
Kabelverbindung

Alle Kabelverbindungen
überprüfen
(siehe Punkt 4)

Ton OK, kein TV- Bild Radiobetrieb aufgerufen und
Radiohintergrundbild ist
abgeschaltet

Einstellung prüfen
(siehe Punkt 7.5.1 und
8.4.6)

Scartstecker ist nicht richtig
verbunden

Scartstecker korrekt
einstecken

Bild nicht komplett sichtbar
oder verzerrt

Bildformat nicht korrekt
eingestellt

Bildformat überprüfen
(siehe Punkt 7.3.1)

Falsche Bilddarstellung /
Zoom gewählt

Bilddarstellung / Zoom im
Menü überprüfen
(siehe Punkt 7.3.2)

Zoomeinstellung überprüfen
(siehe Punkt 8.13)

Kein Bild, kein Ton,
Display leuchtet nicht

Keine Netzspannung Steckernetzgerät und
Stecker prüfen

Kein Bild über HDMI Eingestellte HDMI-Auflösung
wird vom TV-Gerät nicht
unterstützt

HDMI-Auflösung korrigieren
(siehe Punkt 7.3.4)
zum korrigieren Gerät ggf.
über Scartkabel anschließen

Kein Ton über HDMI,
Bild OK

Falsches HDMI-Tonformat
gewählt

HDMI-Tonformat überprüfen
(siehe Punkt 7.4.5)

Kein Ton bzw. falscher Ton
zu hören

Dolby Digital ist aktiv bzw.
falsche Audiosprache ist
ausgewählt

Einstellung im Menü prüfen
(siehe Punkt 7.4.1 und
Punkt 7.4.3)

Dolby Digital- /
Sprachauswahl prüfen
(siehe Punkt 8.7)
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Fehler Mögliche Ursache Abhilfe

Kein Empfang bei
Programmen, die vorher in
Ordnung waren

Programm wird auf anderem
Kanal übertragen

Suchlauf vornehmen
(siehe Punkt 15)

Programm wird nicht mehr
übertragen

keine

Im Standby-Betrieb wird die
Uhrzeit nicht angezeigt

Uhrzeit nicht eingelesen ca. 30 Sek. auf z:B. ZDF
laufen lassen

Standby-Uhr ist abgeschaltet Standby-Uhr anschallten
(siehe Punkt 7.2.4)

Texte können z. B. in der
Infobox oder SFIplus
Detailinfo auf einige
Entfernung schlecht
gelesen werden

Schriftgröße ist auf “klein”
eingestellt

Schriftgröße korrigieren
(siehe Punkt 7.5.1.1)

USB-Gerät wird nicht erkannt USB-Gerät ist im falschen
Dateisystem formatiert

USB-Gerät im Dateisystem
FAT32 formatieren

Gerät schaltet sich selbst-
ständig nach einer gewissen
Zeit ab

Auto Standby-Funktion ist
eingeschaltet

Auto Standby-Einstellung
prüfen und ggf. abschalten.
(siehe Punkt 7.2.7)

PC bekommt keine
Verbindung zum Gerät;
Gerät bekommt keine
Verbindung ins Netzwerk

Falsche
Netzwerkeinstellungen

Netzwerkeinstellungen über-
prüfen (siehe Punkt 7.5.2 u.
7.5.3)

Netzwerkkabel nicht korrekt
verbunden 

Netzwerkverbindung prüfen

Keine DVR-Aufnahme mehr
möglich

Ausgewähltes
Speichermedium ist voll

Vorhandene Aufnahme(n)
löschen

Anderes Speichermedium
anstecken und einstellen.
(siehe Punkt 10.4.1)
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Fehler Mögliche Ursache Abhilfe

Löschen von
DVRAufnahmen ist nicht
möglich

File-System des
Speichermediums ist
beschädigt

Speichermedium prüfen 
(Punkt 10.4.4)

DVR-Aufnahmen
werden nicht angezeigt

Ausgewähltes
Speichermedium ist nicht
angesteckt.

Eingestelltes
Speichermedium anstecken
(siehe Punkt 10.4.1)
Einstellung des
Speichermediums korrigieren
(siehe Punkt 10.4.1)

Gerät lässt sich nicht
bedienen, nicht ein- oder
ausschalten

Defekter Datenstrom -->
Gerät blockiert

Ein/Standby-Taste am Gerät
oder auf der Fernbedienung
für ca. 5 Sekunden gedrückt
halten.

DC-Stecker für
ca. 5 Sekunden ziehen,
anschließend Gerät wieder
einschalten

Flash-Reset durchführen:
Achtung!
Dabei gehen alle
persönlichen Einstellungen
verloren.
> DC-Stecker aus dem

Gerät entfernen
> Standby- und

Pfeiltaste auf am
Gerät gleichzeitig 
drücken und gedrückt
halten.

> Bei gedrückter
Standby- und
Pfeiltaste auf den
DC-Stecker wieder 
stecken

> Tasten ca. 5 Sek.
gedrückt halten und
dann beide Tasten
loslassen. Im Display
erscheint die Anzeige
“SEt”.
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Ihr Gerät trägt das CE-Zeichen und erfüllt alle erforderlichen EU-Normen.

Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Stand 10/12
Abschrift und Vervielfältigung nur mit Genehmigung des Herausgebers.

TechniSat und TechniStar K2 ISIO sind eingetragene Warenzeichen der

TechniSat Digital GmbH
Postfach 560
54541 Daun

www.technisat.de

Technische Hotline

Mo. - Sa. 8:00 - 20:00
03925/9220-1800

(

Achtung !
Sollte es mit diesem Gerät zu einem Problem kommen,

wenden Sie sich bitte zunächst an unsere Technische Hotline.
Für eine evtentuell erforderliche Einsendung des Gerätes

verwenden Sie bitte ausschließlich folgende Anschrift:

TechniSat Teledigital AG
Service-Center

Nordstr. 4a
39418 Staßfurt

021012       2303635000200
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